
[1648 n . November 4 . ] A
SCHREIBEN VON [ BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN1 AN DEN LANDESHOFMEISTER

UND DIE PFÄLZRAETE DER ABTEI SANKT GALLEN]

"Wir [ Zurlauben und Jakob Kessle  r ?J hoffen es werden Jr fürstlich Gn.

[Pius R e h e r ] nit zu Ungnaden uffnermen , dass verschinen [ 4 . November]

wir zu Wyl unsere resolution nit hinderlassen , weilen wir Ja by genommnen Ab¬

scheidt uns referiert unnd verlassen , zu der gevolgten Zesammenkhunfft zu Wyl

by herm Prelaten vohn Muri [Dominik T s c h u d i ] ein endtliche resolution

der 2090 R halber zu erwarten , ob selbige in gewüsse Zallungen ohne Zins zu

dirigieren oder nit.

2 . des Herrn Canzler [Johann Baptist Harder]  synem Anerpieten gemäss

sich selbs nacher Wyl begeben der [aus dem Schloss Glattburg ] abgeführten

fahrenden haab wegen ein ordenliche Rechnung einnämen , darüber man uns zu

wüssen machen , was und wie vil wider zu dem schloss auch der kilchen Sachen

[Kapelle auf dem Schloss ] halber gehörig und uns erschiessen , auch die urba-

ria oder rechtsaminen des Schlosses , uns darin zu ersechen überlassen werde,

welches wir wie des ersten dags ustruckhenlich in dem Abscheidt repetiert



unnd uns anerpotten worden.

3 . so habendt wir uns verluthen lassen uff Jr fürstl . Gn. befragen , mit ett-

wan einem keüffer ?i lidenliche Handlung ze pflügen , gstalten Herr Canzler sei¬

nen Herr Stieffsohn [Hans Heinrich Fuchs]  nominiert und wir Jne freund¬

lich ersucht , was sin intent möchte sein , gstalten wir noch der Meinung . . .

so Jemand die 16000 R umb den kauff gäben wolte zu zedieren , uns unbeschwert

wüssend ze machen . Darumben man in dessen erwartung sich wyters nit erklären

könneyi . Wan nun über angeregte punckhteyi vohn Herrn Canzler wir vohn den

2090 R halber satten bericht eingelangt , also ist nachmahlen unser dienst¬

freundlich ersuchen an die Herren , über übrige Jre resolution und endtspruch

auch zu ertheilen , und bey Zeigeren unbeschwärt zu übersenden unnd so man uf

dessen ervolg uns belieben möchte zuhin ze sehen . Aber als dan wider verhof-

fen vohn ettwelchen Creditoren umb die Capitalia wider unser willen anersucht

wurden , also ist ebenmässig unser dienstlich pitt an die selbige zu erkennen

und uns hochnottwendigist ze wüssen , ob sy nit zuglych wie aller ohrten in

dergleichen fehlen , Jnsonderheit by Jezigen leüffen durchus geübt wird , bis

uff Cormoditet des Schuldners ze warten by erleggung der Zinsen sich gedul¬

den meüssen , über welches alles wir alsdan unfehlbar ohne verneren uffzug  der

Creditoren uns erklären und Jnen unverwylt wüssend . . . machen wollen ".
[Notizen auf der Rückseite : ]

"Kosten den Uly [K o c h] einmal nacher Glarus 3 R
Jtem mein diener zu 2 mal nacher Glarus 5 R

Jtem mein diener gen St . Gallen . . . 4 R

Jtem 10 . Juni gen Glarus gschickt vohn Zug 3 R"

1) Beat Jakob I . Zurlauben , der mit Maria Barbara Reding , der Tochter des Be¬
sitzers der Glattburg , Johann Rudolf Reding , verheiratet war , hatte
finanzielle Rechte (mütterliches Erbe seiner Gattin ) geltend zu machen.
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